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Termine der nächsten öfftl. Gemeindevertretersitzungen und Amtsausschuss

Gemeinde Blankenhagen 07.12.2015
Gemeinde Bentwisch 08.12.2015
Gemeinde Mönchhagen 14.12.2015
Gemeinde Rövershagen 14.12.2015
Gemeinde Gelbensande –
Amt Rostocker Heide 09.12.2015

Achten Sie bitte auf die Aushänge in den Schaukästen Ihrer Gemeinden. 
Veränderungen sind möglich.

Bürgermeister-Sprechstunden:

Gemeinde Bentwisch
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr
im Gemeindezentrum, Goorstorfer Str. 1, Tel. 0381/681657

Frau Susanne Strübing

Gemeinde Blankenhagen
jeden 3. Donnerstag im Monat von 16.00 bis 17.00 Uhr 

im Gemeindebüro, Dorfstraße 33, Tel. 038201/828
Herr Detlef Kröger 

Sprechstunde Wohnungsgesellschaft Schnabel-Immobilien
jeden 1. Dienstag im Monat von 14.45 bis 15.45 Uhr 

Gemeinde Gelbensande
jeden 1. und 3. Dienstag von 17.00 bis 19.00 Uhr 

im Heidering 8, Tel. 038201/776 83
Herr Lutz Koppenhöle

Gemeinde Mönchhagen
jeden 2. und 4. Montag von 16.30 bis 18.00 Uhr

im Gemeindezentrum, Unterdorf 10, Tel. 038202/30136
Herr Karl-Friedrich Peters

Gemeinde Rövershagen
wöchentlich dienstags von 15.30 bis 16.30 Uhr 

im Gemeindebüro, Birkenstrat 25, Tel. 038202/2021
Frau Dr. Verena Schöne

Sprechstunde Wohnungsgesellschaft Schnabel-Immobilien
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 16.00 bis 17.00 Uhr 

Gleichstellungsbeauftragte: Judith Hahn
Termine nach Vereinbarung, Tel. 0176/91396562

Autonomes Frauenhaus Rostock
Frauen helfen Frauen e.V.

Postfach 101153, 18002 Rostock, Tel. 0381/454406 oder 454407
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Neues Melderecht seit 01.11.2015
Information für Wohnungsgeber/
Vermieter

Am 01.11.2015 ist das neue Bundesmelde-
gesetz in Kraft getreten, in dem u. a. in §
19 die Mitwirkungspflicht des Wohnungs-
gebers gesetzlich festgeschrieben ist.
Ab diesem Zeitpunkt ist durch den Woh-
nungsgeber/Vermieter bei jedem Einzug
und beim Wegzug in das Ausland bzw.
Aufgabe einer Nebenwohnung eine Woh-
nungsgeberbestätigung auszustellen. Mit
dieser Bescheinigung muss der Mieter
gegenüber der Meldebehörde den Ein- bzw.
Auszug nachweisen und seine Meldepflicht
erfüllen.
Bitte informieren Sie sich auf unserer Home-
page, dort finden Sie auch das Formular
»Wohnungsgeberbestätigung nach § 19
BMG«.

Birgit Rudat,
Mitarbeiterin Einwohnermeldeamt

Fröhliche Weihnachten und einen
guten Start in das Jahr 2016!

Liebe Bürgerinnen und Bürger des Amtes
Rostocker Heide, wieder geht ein Jahr zu
Ende.
Viele von Ihnen haben persönliche Erfolge
aber auch Misserfolge erlebt, es sind Kinder
geboren worden aber auch liebe Mitbürger
verstorben. Die Weihnachtszeit gibt uns
Muße und Ruhe über die Ereignisse des
scheidenden Jahres nachzudenken und uns
auf persönliche und berufliche Veränderun-
gen, die uns das Jahr 2016 bringen wird
oder die wir uns selber vornehmen, einzu-

stellen. Dabei soll niemand allein gelassen
werden, sondern Ermunterung und Gehör
in der Familie, der Nachbarschaft und auch
in der Dorfgemeinschaft finden. Dazu bie-
ten sich in allen Gemeinden unseres Amtes
die vielfältigsten Möglichkeiten in sozialen
Vereinen und Netzwerken, in den Freiwilli-
gen Feuerwehren, in der Jugend- und Se-
niorenarbeit, im Chor oder auch in Handar-
beitszirkeln.
Ich möchte an dieser Stelle die Gelegenheit
nutzen, allen für unser gemeinschaftliches
Wohl ehrenamtlich tätigen Bürgerinnen und
Bürgern recht herzlich zu danken.
Gleichfalls möchte ich mich bei allen Ge-
meindevertretern und sachkundigen Bür-
gern bedanken, die Verantwortung für die
Entwicklung und Gestaltung in unseren Ge-
meinden zum Wohle aller übernehmen.
Nicht zuletzt gilt mein Dank den Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern der Verwaltung
unseres Amtes für ihre geleistete Arbeit zur
Unterstützung der Gemeinden.
Ich wünsche uns für das kommende Jahr
weiterhin eine gute  konstruktive und ziel-
führende Zusammenarbeit.
Ihnen allen, liebe Einwohnerinnen und Ein-
wohnern des Amtsbereiches, wünsche ich
ein besinnliches und freudenreiches Weih -
nachten und viele schöne Ereignisse, Freude,
Glück und Gesundheit für das Jahr 2016.

Bodo Kaatz, Amtsvorsteher

Liebe Einwohner des Amtsbereiches
»Rostocker Heide«

Durch die Rostocker Stadtmission und das
Amt Rostocker Heide besteht die Möglich-
keit, ambulante Beratung und Beglei-
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tung in allen sozialen Fragen durchzu-
führen. Wer Hilfe und Beratung benötigt,
findet uns
dienstags von 08.00 – 12.00 Uhr 
donnerstags von 08.00 – 12.00 Uhr 
im Amt Rostocker Heide in Gelben-
sande, Raum 15, Tel. 038201/50042.
Wer in dieser Zeit keine Möglichkeit hat, ins
Amt zu kommen bzw. die Sprechzeiten in
den Gemeinden zu nutzen, findet Frau Ge-
rull auch in der »Oase«, Eichenallee 14 in
Gelbensande sowie telefonisch, wo sie
Ihnen gern mit Rat und Tat zur Seite steht.

Evelin Gerull, Sozialberaterin
Tel. 0170/2485071 oder 038201/77566

Liebe Bentwischerinnen 
und Bentwischer!

So wie Sie bin auch ich immer noch scho-
ckiert über das, was in Paris am 13. Novem-
ber geschehen ist. Wie ein dunkler Schatten
liegen solche feigen Mordanschläge über
uns allen – sie machen traurig, verzweifelt,
zerrissen, wütend und ängstlich. Es ist ein
gutes Gefühl zu erleben und zu sehen, wie
Menschen ob dieser schrecklichen Gescheh-
nisse eng beieinander stehen, miteinander
trauern und ihre Anteilnahme in vielen Bil-
dern zeigen. Und uns wird wieder sehr be-
wusst: Frieden ist so ein wertvolles Gut, auf
das wir alle gut aufpassen sollten.
Ich bin hoffnungsvoll, dass uns allen eine
friedliche und harmonische Vorweihnachts-
zeit bevorsteht. Die Adventszeit ist eine
gute Zeit, um miteinander Schönes zu erle-
ben, Rituale zu pflegen und Momente der
Ruhe zu genießen. In Bentwisch sind es be-
sonders die Adventssonntage, an denen

wir zu den Gottesdiensten in unserer ge-
mütlichen Kirche gemeinsam zuhören,
nachdenken, singen und für den Frieden
beten können. Unsere Senioren bereiten für
den 28.11. einen kleinen, aber feinen
Weihnachtsmarkt vor, am 14.12. wird im
Sportforum ein Weihnachtsmärchen (Titel
unbekannt) von den Eltern und Erziehern
unserer Kita uraufgeführt. In den Stuben
daheim wird gemeinsam mit den Kindern
und Enkelkindern geschmückt, gebastelt
und gebacken.
Unsere Gemeindevertretung wird am 8.12.
das letzte Mal in diesem Jahr zusammen
kommen. Wir freuen uns, dass wir 2015
viele Pläne gemeinsam umgesetzt oder zu-
mindest angeschoben haben. Die Außenbe-
leuchtung an der Verkehrsinsel vor dem
Zwergenhaus und bei der Schule erfreut
nicht nur die Eltern, sie schützt vor allem die
Kleinen auf dem Weg in die Einrichtungen
und auf ihrem täglichen Weg zur Bushalte-
stelle.
An dieser Stelle möchte ich mich bei allen
bedanken, die sich für das Wohl unserer
Gemeinde engagieren. Insbesondere gilt
mein Dank denjenigen, die in der Gemein-
devertretung, in Vereinen und Organisatio-
nen in ihrer Freizeit tätig sind. Ohne Ihren
Einsatz, liebe Ehrenamtler, wären unser
Leben und der Erfolg unserer Arbeit we-
sentlich kleiner und das Zusammenleben
und Miteinander unserer Einwohnerinnen
und Einwohner viel mehr in Frage gestellt.
Mein herzlicher Dank gilt auch allen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern unserer Ge-
meinde.
Für 2016 haben wir uns wieder einiges vor-
genommen. Das Gemeindezentrum möch-
ten wir am 01.03. einweihen, den Schulhof
weiter gestalten, den Spielplatz umbauen,



5

Mitteilungen aus den Gemeinden

leider mit weniger Budget als erhofft, da die
Fördermittel nach gegenwärtigen Aussagen
geringer als erhofft zugesprochen werden.
Ich habe mich bei einigen Kindern und El-
tern umgehört: Viele von ihnen wünschen
sich auf dem neuen Spielplatz eine Rutsche,
ein Klettergerüst, Schaukeln, eine Wippe
und natürlich eine Sandgrube für die Klein-
sten und gemütliche Sitzbänke für die Gro-
ßen. Haben Sie andere Ideen? Dann schrei-
ben Sie mir gern per Mail an buergermeis-
ter1@arcor.de. Über alle Vorhaben im kom-
menden Jahr werde ich Sie im nächsten
Amtsblatt informieren.
Ich wünsche allen Einwohnerinnen und Ein-
wohnern in Bentwisch, Klein Bentwisch, Al-
bertsdorf, Harmstorf, Klein Bartelstorf, Neu
Bartelstorf und Goorstorf eine friedliche, be-
sinnliche und herzerwärmende Weihnachts-
zeit.
Allen, die vielleicht besonders in dieser stil-
len Zeit traurig sind, weil sie einen geliebten
Menschen verloren haben, mit gesundheit-
lichen Problemen konfrontiert sind oder
weil sie existenzielle Sorgen beschäftigen,
wünsche ich sehr viel Kraft, Mut, Stärke
und Zuversicht!
Frohe Weihnachten und einen  guten
Rutsch in das Jahr 2016 wünscht Ihnen

Ihre Susanne Strübing,
Bürgermeisterin Bentwisch

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren 
der Gemeinde Bentwisch!

Am 04.12. starten wir um 09.30 Uhr, ab
Gemeindezentrum Bentwisch, unsere Bus-
fahrt »Ente satt« auf Schloss Bredenfelde.
Unsere Weihnachtsfeier im Restaurant »Zur

Neuen Eiche« findet am Montag, den
07.12. statt, Beginn ist um 14.00 Uhr. Frau
Petra Quermann erinnert an Ihren Vater,
HEINZ QUERMANN »... tschüss und winke,
winke«. Hierzu lade ich Sie alle recht herz-
lich ein. Zum Preisskat, am 11.12., können
Sie sich ab sofort bei Herrn Deutschmann
unter Tel. 0176/24917082, bis zum 10.12.,
anmelden. Der angekündigte Quigong-Kurs
wird auf Januar 2016 verlegt, der genaue
Zeitpunkt wird allen angemeldeten Teilneh-
mern telefonisch mitgeteilt. 
Ich möchte mich bei allen Beteiligten be-
danken, die mir stets selbstlos, tatkräftig zur
Seite standen und geholfen haben, dass un-
sere Veranstaltungen gut vorbereitet und
durchgeführt werden konnten.
Nun wünsche ich Ihnen ein besinnliches
Weihnachtsfest im Kreise der Familien und
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Veranstaltungen im Dezember 2015

04.12. 09.30 Uhr Busfahrt Bredenfelde
07.12. 14.00 Uhr Weihnachtsfeier im 

Restaurant »Zur Neuen 
Eiche«

08.12. 09.00 Uhr Sportgruppe Männer 
(jeden Dienstag)

08.12. 09.00 Uhr Seniorenbibliothek 
(Stralsunder Str. 20)

08.12. 14.00 Uhr Herrennachmittag/
Kartenspiel Frauen

11.12. 19.00 Uhr Preisskat (Anmeldung 
bis 10.12.2015)

14.12. 14.00 Uhr Handarbeit
16.12. 17.00 Uhr Tanzen Line Dance
21.12. 16.00 Uhr Fahrradgruppe Bowling
22.12. 09.00 Uhr  Seniorenbibliothek 

(Stralsunder Str. 20)
22.12. 14.00 Uhr Kartenspiel Frauen



Januar 2016
04.01. 14.00 Uhr Handarbeit
05.01. 09.00 Uhr Sportgruppe Männer 

(jeden Dienstag)
05.01. 16.00 Uhr Bowlinggruppe
06.01. 14.00 Uhr Tanzen, Line Dance
Ihre Sozialbetreuerin Gabriele Kemlein
Tel. 0381/67072780, 08.00 – 10.30 Uhr

Aufruf zur Weihnachtsspendenaktion
»Kinder spenden für Kinder«

Auch in diesem Jahr wollen wir wieder zum
Weihnachtsfest zu einer großen Spenden-
aktion aufrufen. Unter dem Motto »Kinder
spenden für Kinder« sammeln wir Kinder-
bücher, gut erhaltene Spielsachen und
weihnachtliche Süßigkeiten, um die Kinder
des Mehrgenerationenhauses-Toitenwinkel
zu überraschen. Wir danken allen Eltern,
Kindern und Bürgern der Gemeinde Bent-
wisch im Voraus für die Beteiligung und
freuen uns auf die leuchtenden Augen und
die fröhlichen Gesichter der beschenkten
Kinder.
Die SchülerInnen und LehrerInnen
der Grundschule Bentwisch

Große Freude in Bentwisch über 3
Podiumsplätze für die Bentwischer
Gymnastinnen beim Sternchenpokal 
in Schwerin am 31.10.2015

In einem hochkarätigen Starterfeld konnten
sich die Bentwischer Gymnastinnen Kristina
Luth, Tara Schult und Maja Gruchow sehr
gut behaupten. So errang bei den Kleinsten
(Jg. 2010) unser Küken Kristina Luth zur
Freude aller Übungsleiter die Bronzeme-

daille. Über Silber durften sich freuen: Tara
Schult (Jg. 2006) und Maja Gruchow in der
Schülerwettkampfklasse zehn bis zwölf
Jahre. Beide sind schon deutlich wettkampf-
erfahrener. Die beiden Letzteren dürfen nun
in einem Monat in Ahrensburg (Hamburg)
beim X-MAS-Cup zeigen, was Sie können,
dort  werden zu diesen Vereinen noch Mäd-
chen aus Ahrensburg, Bremen und Hanno-
ver stoßen.
Ebenfalls hervorragend gezeigt hat sich bei
den achtjährigen Sarah von der Osten Sa-
cken aus Bentwisch mit Platz sieben von 20
Mädchen – die ersten sechs Plätze gingen
hier komplett an die Mädchen der Turn -
talenteschulen Hamburg und Berlin, die ein
tägliches Training absolvieren. So teilten sich
im Wesentlichen die vorderen Medaillen-
plätze die Hamburger, Berliner und Kieler
Mädchen – die jedoch i. d. R. andere Trai-
ningsvoraussetzungen haben.
Wir sind sehr stolz auf die erzielten Ergeb-
nisse in Schwerin!
teilgenommene Vereine: Berlin, Hamburg,
Kiel, Paderborn, TSV Schwerin, HTV Ro-
stock, FSV Bentwisch – und damit mit die
stärksten Vereine im Norden mit vielen
Mädchen auch von den TTS (Turntalente-
schulen).
Rita Gruchow, RSG/FSV Bentwisch e.V.

Mitteilungen aus den Gemeinden
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Maja Gruchow und Tara Schult



Fritz Albrecht – der langjährigste
Bürgermeister von Bentwisch

»Miteinander geht viel, gegeneinander geht
gar nichts« – das ist Fritz Albrechts Lebens-
maxime. Neun Jahre ehrenamtlich nach der
politischen Wende und davor 17 Jahre
hauptberuflich war der gelernte Schmied
Bürgermeister der Gemeinde Bentwisch.
Eine beachtliche Lebensleistung zum Wohl
der Gemeinde. Noch im Rentenalter enga-
gierte sich Fritz Albrecht für das Allgemein-
wohl. Geboren 1935 in Roggow im damali-
gen Kreis Güstrow kam er früh mit der
Landwirtschaft in Berührung. Seine Eltern
hatten 1934 eine Siedlung mit etwa 15 ha
Land übernommen. Sein Vater war Meister
und arbeitete in der Molkereiwirtschaft, zu
DDR-Zeiten wurde er LPG-Vorsitzender. Fritz
Albrecht absolvierte von 1949 – 1952 eine
Lehre als Schmied. Er erinnert sich, dass er
u. a. aus Panzerplatten Pflugschare fertigte.
Er begann sein Arbeitsleben in einer Maschi-
nen-Traktorenstation (MTS), ging dann zur
kasernierten Volkspolizei und arbeitete spä-
ter im Maschinenbau. 1961 wurde er
Schmied in der LPG Harmstorf und bald da-
nach Parteisekretär. Die politische Prägung
bekam er im Elternhaus. Sein Großvater war
Kommunist, seine Eltern waren ebenfalls

SED-Mitglieder. 1966 besuchte Fritz Albrecht
die Bezirksparteischule der SED, wurde Mit-
arbeiter der Kreisleitung Rostock-Land, be-
gann nebenbei noch ein Fernstudium der
Landtechnik. Von 1969 – 1971 absolvierte
er ein Direktstudium am ZK-Institut der SED
in Schwerin. Bald nach Studienabschluss
übernahm er das schwierige Amt des Bür-
germeisters in Bentwisch. Aus seiner Tätig-
keit als Schmied in der LPG kannte er die
Mentalität der Landbevölkerung und ver-
suchte immer, aus den gegebenen Verhält-
nissen das Beste zu machen. Seine Volks-
nähe brachte ihm Akzeptanz, sie ist ein typi-
scher Charakterzug von Fritz Albrecht. Aus
der Zeit der DDR-Mangelwirtschaft kann er
viele abenteuerliche Materialbeschaffungs-
geschichten erzählen, aber auch viele Er-
folge verbuchen. So wurde in seiner Amts-
zeit der Kindergarten vollständig saniert, das
zentrale Trinkwassernetz gebaut und der
ländliche Wegebau ging voran. »Beziehun-
gen sind das halbe Leben, das war immer
schon so«, meint der findige Bürgermeister.
Nach der Wende brach eine neue Zeit an.
Je etwa zwei Jahre lang lenkten Uta
Schmidtbauer und Karin Schwaß die Ge-
schicke der Gemeinde in den ersten stürmi-
schen Wendejahren. Doch von 1994 bis
2003 fiel die Wahl – nun im Ehrenamt –
wieder auf  Fritz Albrecht. In seiner Nach-
wende-Amtszeit wurden ortsprägende Bau-
vorhaben realisiert, so das Sport- und Frei-
zeitzentrum, das Gemeindezentrum und die
Ortsumgehung, auch ein großer Teil des
Gewerbe- und Sondergebietes. Die Bentwi-
scher schätzten ihn vor allem wegen seiner
Bürgernähe. Kommunalpolitik war für Fritz
Albrecht immer transparente Arbeit im
Sinne des Allgemeinwohls.
Dieter Hundt, Ortschronist Bentwisch
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Bürgermeister Fritz Albrecht gratuliert im Jahre 2001
Gertrud Groth zum 75. Geburtstag.
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Liebe Einwohner der Gemeinde 
Blankenhagen

Der Abreißkalender ist dünn geworden. Es
ist nur noch kurze Zeit, dann feiern wir
Weihnachten und stehen an der Schwelle
zu einem neuen Jahr. Jedes Jahr birgt neue
Herausforderungen – dies wird auch im
kommenden Jahr nicht anders sein! Doch
bevor wir gemeinsam das Neue bewältigen,
sollte Zeit für Besinnlichkeit und Behaglich-
keit sein.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein
frohes und harmonisches Weihnachtsfest
und für das Jahr 2016 persönliches Wohler-
gehen, Gesundheit, Glück, Zufriedenheit
und Erfolg.

Detlef Kröger, Bürgermeister Blankenhagen

Die Grundschule Blankenhagen 
informiert

Traditionell fanden an unserer Grundschule
vor den Herbstferien die Herbstprojekte
statt. Klassenstufe 1 untersuchte ganz all-
gemein die Jahreszeit Herbst. Die Kinder der
2. Klassen fanden ganz viel Wissenswertes
zum Igel heraus, wobei sie von Mitarbeitern
des Nabu unterstützt wurden. Rund um den
Apfel hieß es bei den Schülern und Schüle-
rinnen der 3. Klasse. In der Klassenstufe 4
drehte sich alles um die Kartoffel.
Einen Vormittag nutzten die Klassen 4a/b,
um im Agrobiotechnikum in Groß-Lüsewitz
mit der Kartoffel zu experimentieren. Wie
richtige Chemiker ausgestattet, führten die
Schüler und Schülerinnen unter fachkundi-
ger Anleitung von Frau Scheunemann den
Stärke- und Eiweißnachweis durch und er-

fuhren, warum der Kartoffelbrei aus dem
Supermarkt nicht braun wird. Alle Beobach-
tungsergebnisse schrieben die Kinder in
ihren Kartoffelhefter. Aus allen Klassen wer-
den die Ergebnisse der Projekte wieder zum
Tag der offenen Tür am 28.11.2015 ausge-
stellt und zu bewundern sein.
Wir danken Frau Scheunemann und allen
Eltern, die für den Hin- und Rücktransport
gesorgt haben, ganz herzlich.

K. Fröhlich, Schulleiterin

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Blankenhagen!

Das Jahr ist in 30 Tagen vorbei. Wir haben
noch einiges vor in den kommenden drei
Wochen. Neben Kartenspiel der Frauen und
Männer ist noch ein Kaffeenachmittag mit
Humorvollem und Bedenklichem geplant.
Ebenfalls fahren wir noch zum Weihnachts-
markt zu Grönfingers.
Jetzt denken wir schon an die Veranstaltun-
gen 2016. Zwar haben wir noch keinen
Tannenbaum, aber das Tannenbaumver-
brennen ist am 16.01.2016. Ebenfalls wol-
len wir zur Grünen Woche nach Berlin fah-
ren. Man kann sich darüber schon Gedan-
ken machen. Ich würde mich freuen wenn

Klasse 4a im Schülerlabor
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sich noch mehr Frauen und Männer an un-
seren gemütlichen Nachmittagen beteiligen
würden.
Zum Jahresausklang möchte ich mich noch
recht herzlich bei meinen Mitstreitern be-
danken.
Ich wünsche allen eine schöne Adventszeit,
ein besinnliches Weihnachtsfest mit ihrer
Familie und einen  guten Rutsch ins neue
Jahr.

Veranstaltungsplan des 
ASB Blankenhagen für Dezember 2015

04.12. Fahrt zum Weihnachtsmarkt 
Stockseehof

07.12. 14.00 Uhr Kartenspiel Frauen
08.12. 14.00 Uhr Herrennachmittag
08.12. 19.00 Uhr Preisrommé
09.12. Fahrt zu Grönfinger  (Anmeldung 

bis 07.12.)
14.12. 14.00 Uhr Nachmittag mit 

Humorvollem und 
Bedenklichem

18.12. 14.00 Uhr Weihnachtskaffee
04.01. 14.00 Uhr Kartenspiel Frauen
05.01. 14.00 Uhr Kaffeenachmittag 45 +

Ihre Sozialbetreuerin Gudrun Broschei
Telefon 038201/60491

Willkommen zu unseren 
Adventskonzerten 2015:

03.12. 15.30 Uhr Altenhilfezentrum
Rövershagen

06.12. 15.00 Uhr Kirche Rövershagen
13.12. 15.00 Uhr Kirche Gelbensande

Gisela Fester, Heide-Chor Gelbensande

Die Integrative Kindertagesstätte
»Kleine Schlossgeister« sagt: »Danke«

Wieder neigt sich ein erlebnisreiches Jahr
mit tollen, spannenden Veranstaltungen
und Ausflügen dem Ende. Unsere Kinder
hatten viel Spaß und Freude beim Fasching,
dem Sportfest, dem Kindertagsfest, dem Pi-
ratenfest, dem Ausflug in den Rostocker
Zoo, dem Schlossgeisterfest, der Abschluss-
fahrt für die Vorschulkinder, dem Übernach-
tungsfest und vielen anderen Veranstaltun-
gen. Ein besonderes Vergnügen waren die
gemeinsamen Veranstaltungen mit Kindern,
Eltern und Familien. Unser Oma-Opa-Tag,
das Begrüßungsfest, das Herbstfeuer und
das Weihnachtsmärchen waren für alle An-
wesende ein tolles Erlebnis.
Wir möchten uns bei allen Eltern, Sponso-
ren und Vereinen für die große Unterstüt-
zung und die gute Zusammenarbeit bedan-
ken. Sie helfen uns, den Kindern noch mehr
Freude zu bereiten. Besonders bedanken
möchten wir uns für die großzügigen Spen-
den der Familie Hamann, der Theater-
gruppe »Yellowkies«, Herrn Börger, Familie
Lambrecht und Firma Tesche.
Eine besinnliche Weihnachtszeit wünscht

Das Team »Kleine Schlossgeister«

Mehrgenerationenhaus »Heidetreff«
Veranstaltungsplan Dezember 2015

montags:
15.30 Uhr Rostocker Tafel
19.00 Uhr Line Dance 
19.00 Uhr 14täglich Klöppeln
dienstags:
10.00 Uhr Sprachkurs



15.00 Uhr Frauentreff Rommé
19.30 Uhr Gelbensander Chor
mittwochs:
10.00 Uhr Sprachkurs
15.00 Uhr Seniorenkaffee
19.30 Uhr Line Dance
donnerstags:
13.30 Uhr Senioren Line Dance 
17.00 Uhr Gruppe »Cecilie«
17.00 Uhr Schach

18.12. 15.00 Uhr Seniorenweihnachts-
feier

Öffnungszeiten Freizeittreff
Dienstag + Mittwoch  15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag + Freitag  15.00 – 19.00 Uhr

Das Heidetreff-Team wünscht allen ein fro-
hes Weihnachtsfest und ein gesundes neues
Jahr.

Jacqueline Kallin, Heidetreff
Tel. 038201/725 & 77943

Museum Jagdschloss Gelbensande e.V.

Sonderausstellungen
»Berlin streut Rosen – die Hochzeit der
Herzogin Cecilie zu Meckelnburg«
Ausstellung zum 110. Jahrestag
Verein Museum Jagdschloss Gelbensande
e.V.

Veranstaltungen
06. Dezember 15.00 Uhr
Geschichte zum Nikolaus am Kamin

13. Dezember 15.00 Uhr
Märchen am Kamin

13. Dezember 17.30 Uhr
»Let's make this christmas mean
something this year«
Weihnachtskonzert mit Jacqueline
Boulanger Band

20. Dezember 15.00 Uhr
Führung im Kerzenschein

21. Dezember 11.00 Uhr
Kinderführung

Öffnungszeiten: tgl. 11.00 – 16.00 Uhr
vom 22. bis 26.12. sowie am 31.12 und
01.01.2016 geschlossen
Weitere Infos sowie Kartenreservierungen
unter Tel. 038201/475 oder im Internet
unter www.jagdschloss-gelbensande.de

Ellen Martens, Geschäftsstelle
Museum Jagdschloss Gelbensande e.V.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Mönchhäger und Häschendorfer

Weihnachten und der Jahreswechsel stehen
vor der Tür, alle freuen sich auf eine ruhigere
Zeit zwischen den Jahren und die Zusam -
menkünfte im Familien- oder Freundeskreis.
Zu keiner anderen Zeit werden so viele Pa-
kete und Päckchen geschnürt wie jetzt –
auch in der Gemeindepolitik. Gerade erst
sind die ersten Beratungen in den Aus-
schüssen zum Haushalt für das Jahr 2016
durchgeführt worden. Ein Paket, das unsere
Gemeinde wieder etwas lebenswerter ma-
chen wird. So stehen Haushaltsmittel für die
verschiedensten Reparatur- und Neubauvor-
haben im Etat.
Einen immer wiederkehrenden Ansatz

Mitteilungen aus den Gemeinden
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nimmt der Bereich des kulturellen Mitein-
anders ein. Dieser Betrag würde allerdings
ungleich höher ausfallen, würden sich nicht
im Ehrenamt viele Mitbürgerinnen und Mit-
bürger engagieren und Angebote vorhal-
ten. Hier möchte ich insbesondere die vielen
Spender erwähnen, die einen sehr großen
Anteil an der Verwirklichung unserer ge-
meinsamen Veranstaltungen und Vorhaben
durch Geld und Sachspenden leisten. Sol-
che Persönlichkeiten sind ein Geschenk für
unser Gemeinwesen und Ihnen gebühren
mein besonderer Dank und Anerkennung.
Ehrenamtliches Engagement gibt es auch
auf vielen anderen Ebenen. Ein geradezu
unbezahlbares Beispiel hierfür ist unsere
Freiwillige Feuerwehr Mönchhagen. Damit
diese überlebenswichtige Einrichtung auch
in Zukunft zur Sicherheit der Menschen in
Mönchhagen und Häschendorf und in den
umliegenden Dörfern uneingeschränkt bei-
tragen kann, ist die Unterstützung durch
Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
enorm wichtig. Nehmen Sie doch mal Kon-
takt zu unserer örtlichen Freiwilligen Feuer-
wehr in Mönchhagen auf, und Sie werden
feststellen, dass die Kameradschaft und die
Atmosphäre etwas Besonderes sind und
Ihnen möglicherweise Freude an der Mitwir-
kung, am Einsatz für die Allgemeinheit ver-
mitteln wird.
Weihnachten ist die Zeit, um im Kreise der
Lieben Ruhe zu finden und neue Kraft zu
schöpfen. Es ist die Zeit der Besinnung auf
die zentralen Werte des Lebens, die zu der
Erkenntnis führt, dass sich die schönen
Dinge nicht nur auf materielle Werte be-
schränken. Denken wir darum gerade an
Weihnachten auch an jene, die nicht auf
der Sonnenseite des Lebens stehen.
In diesem Sinne wünsche ich allen Mitbür-

gerinnen und Mitbürgern ein friedliches
und besinnliches Weihnachtsfest sowie für
das neue Jahr Gesundheit, Frieden und ihr
ganz persönliches Glück, zu dem für die
meisten Menschen neben der Familie auch
das Wohlfühlen in unserer Gemeinde
zählt – dazu können wir alle beitragen.
Karl-Friedrich Peters,
Bürgermeister Mönchhagen

Wie bediene ich einen Feuerlöscher?

Zunächst müssen Sie
wissen, wo sich an
Ihrem Arbeitsplatz oder
in Ihrem Wohnhaus die
Feuerlöscher befinden.
In den meisten Fällen
werden Sie auf einen Pulverlöscher stoßen,
der ABC-Löschpulver enthält. Ein solcher
Feuerlöscher löscht alle »haushaltsüblichen«
Brände, außer Fettbrände und brennendes
Metall. Die Gebrauchsanweisung ist auf
dem Löscher aufgedruckt. Sehen Sie sich
das in Ruhe an, geraten Sie nicht in
Hektik. Da es verschiedene Typen von Lö-
schern gibt, können wir hier nur allgemeine
Hinweise geben. Als erstes entsichern Sie
den Feuerlöscher, indem Sie – je nach Lö-
scher – einen Stift oder Ring entfernen. Bei
Dauerdrucklöschern steht der Behälter be-
reits unter Druck, bei Aufladelöschern muss
der Druck im Treibgas erst aufgebaut wer-
den. Dies wird durch einen kräftigen Schlag
auf einen Schlagknopf oder durch einen
Hebel ausgelöst. Der Druckaufbau dauert
etwa 2 Sek., diese müssen Sie vor dem
Löschbeginn abwarten. Zum Sprühen des
Pulvers muss dann meist ein Ventil am
Schlauchende (Aufladelöscher) oder ein
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Hebel betätigt werden. Der Hebel sitzt bei
Dauerdrucklöschern nicht am Schlauch -
ende, sondern oben am Behälter.
Beim Löschen beachten Sie bitte:
- genug Abstand halten, die Pulverwolke 

braucht etwa 5 m, um sich zu entfalten
- stoßweise sprühen
- mit dem Wind sprühen, niemals gegen ihn 
- nicht in die Flammen sprühen, sondern 

von unten in den Brandherd
- von unten nach oben löschen 
- aber: nach unten strömende Fließbrände 

von der Austrittsstelle nach unten löschen
- mehrere Löscher nicht nacheinander, 

sondern gleichzeitig einsetzen 
- gebrauchte Löscher unbedingt in der 

Fachwerkstatt erneuern lassen, niemals 
einfach wieder zurückstellen!

Mehr dazu unter: www.feuerwehr-moench-
hagen.de/service.html#feuerloescher
Thomas Salzmann, Tel. 038202/36084
Wehrführer Mönchhagen
kontakt@feuerwehr-moenchhagen.de

Herbst in unserer Krippe

Die schöne farbenprächtige Jahreszeit
Herbst, lud auch unsere »Jüngsten« der
ASB Kita »Ostseekrümel« aus Mönchhagen

zum Basteln und Entdecken ein. Auf unse-
ren Spaziergängen sammelten wir verschie-
dene Naturmaterialien ein und erforschten
die Vielfalt dieser bunten Jahreszeit. Mit viel
Eifer und Spaß werkelten die Kinder. Aus
Naturmaterialien, Knete, Farben sowie
Stempeln entstanden viele herbstliche
Kunstwerke.
Manuela Holtzhaussen, Erzieherin

Hortkinder stellen Kerzen selbst her

Am 09. Oktober 2015 gestalteten die Hort-
kinder (im Alter von sechs bis zehn Jahren)
der ASB  Kita »Ostseekrümel« Mönchhagen
herbstliche Kerzen. Unterstützung erhielten
sie von Frau Janson »Wachslicht«-Kerzen-
herstellung aus Ribnitz Damgarten. Die Kin-
der konnten sich ausprobieren und ihrer
Kreativität freien Lauf lassen. Frau Janson
brachte verschiedenfarbige Wachsreste
sowie vielfältige Herbstdekorationen mit. Es
entstand eine bunte Mischung aus eckigen,
runden und quadratischen Kerzen und
jedes Kind konnte sich selbst verwirklichen.
Die Kinder hatten sehr viel Spaß und Freude
und freuen sich auf ein Wiedersehen im
nächsten Jahr mit Frau Janson.
Manuela Holtzhaussen, ErzieherinTito sammelt Blätter ein.

Die Kinder wählen sich ihre Farben für die Kerzen
aus.



Büdner Rath und der Mahlzwang

Wie wir wissen, hat es in Mönchhagen seit
dem 18. Jh. eine, in den 1890er Jahren
sogar zwei Windmühlen gegeben. Die eine
wurde 1881 auf einer Häuslerei erbaut und
lag an den Bahnschienen Richtung Rövers-
hagen, die andere stammte aus der Mitte
des 18. Jh., gehörte zum Erbpachthof Nr.
13 und lag etwa beim heutigen Appel-
boomweg. Nun durfte man aber damals
sein Getreide nicht mahlen lassen, wo man
wollte – wegen des Mühlenzwangs muss -
ten die Bauern dies in einer bestimmten
Mühle tun. Das war entweder eine Mühle,
die dem Grundherrn gehörte, oder – wie in
Mönchhagen – eine Mühle, die zwar in Erb-
pacht vergeben war, aber dem Grundherrn
(in Mönchhagen dem Großherzog) ent-
sprechend hohe Pachtzahlungen ein-
brachte. Es war möglich, sich vom Mahl-
zwang befreien zu lassen, dafür musste
man jedoch ein Surrogatgeld zahlen –
schließlich wollte der Grundherr trotzdem
zu »seinem� Geld« kommen.
Mit der Einführung der Gewerbefreiheit
wurde der Mahlzwang zwar bis 1866 auf-
gehoben, das Surrogatgeld wurde in eini-
gen Büdnereien in Mönchhagen jedoch
weiter erhoben. Darüber beschwerte sich L.
Rath, Büdnerei Nr. 1, im März 1899 beim
hohen Großherzoglichen Ministerium. Die
Antwort darauf zeigt, dass die Auslegung
von Verträgen mit spitzfindiger Logik, aber
nicht immer mit gesundem Menschenver-
stand zu tun haben muss: Man wies ihn zu-
nächst daraufhin, dass für seine Büdnerei
zwar niemals ein Mahlzwang an sich be-
standen habe – Doch aber enthält der erste
für die Büdnerei ertheilte Grundbrief die Be-
stimmung, dass sich der Besitzer den An-

ordnungen und Einrichtungen in Betreff des
Mühlenzwanges zu unterwerfen habe. Eine
dieser Einrichtungen sei das Surrogatgeld,
das er für die Befreiung vom Mahlzwang zu
zahlen habe. Weil das Surrogatgeld aber
nun zu zahlen war, obwohl gar kein Mahl-
zwang bestand, habe auch die Aufhebung
des Mahlzwanges keinen Einfluss auf das
Surrogatgeld und er müsse weiterhin zah-
len. Das dürfte bei Büdner Rath einen
mittelschweren Wutanfall ausgelöst haben
...

Wiebke Salzmann,
Ortschronistin Mönchhagen
ortschronik-moenchhagen@wissenstexte.de

Neues von der Mönchhäger 
Seniorengruppe

Allen, die zu dem lustigen Bingo-Nachmit-
tag beigetragen haben, danke ich sehr. Lei-
der waren einige unserer Gruppe durch
Krankheit und wichtige Termine verhindert,
sodass der Kreis etwas kleiner war. Aber der
Spassfaktor war bei allen anderen recht
groß!
Für den Dezember wünsche ich allen Senio-
ren und interessierten Mitbürgern ein be-
sinnliches Weihnachtsfest, einen guten
Rutsch in das Jahr 2016 und dann einen ge-
sunden Start in das Selbige.
Am 14. Januar 2016 um 14.00 Uhr sind alle
sehr herzlich zu einem Reisebericht über
Chile, den Frau Dr. Salzmann halten wird,
eingeladen. Auch im nächsten Jahr wird es
unsere sportliche Veranstaltung »Fit im
Alter – Fit im Alltag« jeweils am Dienstag
um 09.00 Uhr geben.
Zu allen Veranstaltungen sind alle Interes-
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sierte herzlich eingeladen. Für Nachfragen
stehe ich gern zur Verfügung. Mit freund-
lichen Grüßen

Leonore Kaatz, Tel. 038202/30088
Seniorenbetreuung Mönchhagen

Liebe Rövershäger Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

aller Augen sind auf das bevorstehende
Weihnachtsfest gerichtet. Sicherlich haben
oder hatten auch Sie viel auf Ihrem Termin-
kalender – dies und jenes möchte man
noch erledigen – so bald wie möglich, aber
sicher noch in diesem  Jahr. Die vielen Auf-
gaben, die wir uns stellen – sei es bei der
Arbeit oder Zuhause in der Familie, in einem
Verein oder anderswo – nehmen uns be-
sonders in der Adventszeit oft die nötige
Ruhe zum bewussten Erleben der Vor-
weihnachtszeit. Aber denken Sie daran: Es
tut gut, ganz bewusst mit unseren traditio-
nellen Rhythmen zu  leben, sie schaffen
Raum im Alltag und geben unserem Leben
eine Gliederung.
Das neue Jahr mit seinen Herausforderun-
gen steht schon vor der Tür. Das Jahr 2015
neigt sich dem Ende. In seinen letzten Stun-
den blättern wir noch einmal die Tage im
Kalender zurück und halten inne, um Ver-
gangenes, Erwartungen und Neues zu be-
denken und auch, um das neue Jahr zu pla-
nen.
Für die bevorstehenden Tage und »zwi-
schen den Jahren« wünsche ich Ihnen die
nötige Zeit zum Aufatmen und Innehalten.
Ganz besonders denke ich hier auch an die-
jenigen, die an den Feiertagen arbeiten
müssen.

Allen, die sich im vergangenen Jahr in
irgendeiner Weise für unser Gemeinwohl –
sei es in sozialen Einrichtungen, in den Ver-
einen, in der Jugendarbeit, in der Feuer-
wehr – eingesetzt und vor allem denen, die
sich bei der Bewältigung der für uns ziem-
lich neuen, weil sehr umfassenden Flücht-
lingsproblematik engagiert haben, sage ich
an dieser Stelle herzlichen Dank! Ebenso
herzlichen Dank den Gemeindevertreterin-
nen  und Gemeindevertretern für ihre gute
und verantwortungsbewusste Arbeit im ver-
gangenen Jahr!
Ihnen allen, liebe Einwohnerinnen und Ein-
wohner der Gemeinde Rövershagen, wün-
sche ich auch im Namen der Gemeindever-
tretung, fröhliche Weihnachten und einen
glücklichen Jahreswechsel 2015/2016.
Durch das neue Jahr mögen Sie stets Ge-
sundheit und viel Kraft, Glück und Erfolg
sowie Frohsinn und Zufriedenheit begleiten.

Dr. Verena Schöne,
Bürgermeisterin Rövershagen

Sehr geehrte Einwohnerinnen und 
Einwohner von Rövershagen,

weil es in den vergangenen Wochen immer
wieder Nachfragen zum Winterdienst und
den Aufgaben der Gemeinde und der An-
lieger gegeben hat, möchte ich Sie über
den aktuellen Stand informieren:
Die Gemeinde Rövershagen beabsichtige im
Winter 2013/14 zu testen, ob es uns ge-
lingt, im Rahmen des neuen Winterdienst-
vertrages den Anliegern die Reinigungs-
pflicht abzunehmen. Wenn Sie sich erin-
nern, wissen Sie, dass es weder 2013/14
noch 2014/15 einen wirklichen Winter ge-
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geben hat, der es ermöglicht hätte zu prü-
fen, ob der Winterdienst im Rahmen des
bestehenden Vertrages funktioniert.
Gleichzeitig haben wir seit dem 01.01.2014
einen Vertrag mit einem Unternehmen über
die Reinigung der Straßen und Gehwege.
Wegen vergaberechtlicher Bestimmungen
war es notwendig, die Winterdienstaufga-
ben und die Straßenreinigung an zwei
unterschiedliche Betriebe zu vergeben. Das
hat sich als nicht günstig erwiesen. Den ver-
traglichen Regelungen entsprechend haben
wir viel Geld ausgeben müssen, ohne mit
den Ergebnissen voll und ganz zufrieden zu
sein.
Nun haben wir in den Ausschüssen und in
der Gemeindevertretung beraten, wie wir
diese Aufgaben besser und kostengünstiger
erfüllen können. Im Ergebnis haben wir uns
in den vergangenen Monaten die notwen-
digen Gerätschaften angeschafft und die
personellen Bedingungen geregelt, um
diese Arbeiten durch den neu geschaffenen
Bauhof der Gemeinde selbst erledigen zu
können. Alles ist vorbereitet und abge-
stimmt: Der Winterdienst ist gesichert und
ab 01.01.2016 übernehmen wir auch die
Reinigung der Gemeindestraßen und Geh-
wege.
Gleichzeitig hat die Gemeindevertretung
am 02.11.2015 eine neue Straßenreini-
gungssatzung beschlossen, die inzwischen
in Kraft getreten ist. Sie finden sie auf der
Homepage des Amtes Rostocker Heide oder
können sie jederzeit während der Öffnungs-
zeiten im Amt Rostocker Heide einsehen.
Sie regelt die Reinigungspflicht der Ge-
meinde, die Übertragung dieser Pflicht auf
die Eigentümer der anliegenden Grundstü-
cke und die Art und den Umfang der Reini-
gung.

Zwar werden wir uns mit unseren Mitarbei-
tern bemühen, die Reinigung der Straßen
und Gehwege und den Winterdienst im
gesamten Gemeindegebiet zu übernehmen,
dennoch bleiben die Grundstückseigentü-
mer reinigungspflichtig. Um Ihnen zu veran-
schaulichen, wie diese Regelung gemeint
ist, will ich ein Beispiel erläutern: Wir haben
es immer für einen Schildbürgerstreich ge-
halten, dass die Gehwege, die an gemein-
deeigene Grundstücke grenzen, durch den
gemeindlichen Winterdienst von Schnee ge-
räumt wurden und das Schiebeschild bei
den privaten Grundstücken hoch gehoben
werden musste. Das wird es zukünftig nicht
mehr geben. Die Mitarbeiter des Bauhofes
sind so eingeteilt, dass bei normalen Witte-
rungsbedingungen grundsätzlich bis 7.00
Uhr alle Gemeindestraßen und Gehwege im
gesamten Gemeindegebiet geräumt sind.
Selbstverständlich haben wir dafür einen
genauen Ablaufplan festgelegt und Prioritä-
ten gesetzt, in welcher Reihenfolge die Ar-
beiten zu erledigen sind. Nicht jeder kann
der erste sein.
Wenn diese Bemühungen allerdings aus be-
stimmten Gründen (z. B. besonders starker
Schneefall, Ausfall von Mitarbeitern oder
Technik oder beidem u. ä.) nicht umgesetzt
werden können, bleibt die Reinigungspflicht
beim Grundstückseigentümer und niemand
kann sich darauf berufen, dass die Ge-
meinde versucht, Ihnen diese Pflichten
weitestgehend abzunehmen.
Ich selbst bin gespannt, ob uns der bevor-
stehende Winter auf eine harte Bewäh-
rungsprobe stellt, oder wir – wie in den bei-
den vergangenen Wintern – eher die weni-
gen Schneeflocken zählen können, die bei
uns landen.
Die Gemeindevertretung hat diese Entschei-
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dungen getroffen, und ich persönlich habe
mir einen Großteil der notwendigen organi-
satorischen und koordinierenden Aufgaben
auf den Tisch gezogen, weil wir damit so-
wohl viel Geld sparen können, welches
dann für andere Vorhaben der Gemeinde
zur Verfügung steht, und weil wir erreichen
wollen, dass das Ortsbild weiter an Qualität
gewinnt. Ich hoffe sehr auf Ihre Unterstüt-
zung und nehme gern Hinweise und Vor-
schläge entgegen, die uns gemeinsam die-
sem Ziel näher bringen.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen
ruhigen Winter.

Dr. Verena Schöne,
Bürgermeisterin Rövershagen

Der SV »47« Rövershagen informiert

Beim SV »47« stehen alle Zeichen auf Mo-
dernisierung: Nach der feierlichen Eröff-
nung der neuen Sporthalle im Frühjahr
folgte die Sanierung unseres durch Maul-
wurfbefall maroden Trainingsplatzes am
Gymnasium im Sommer, danach Reparatur-
und Verschönerungsarbeiten am Sportler-
heim und der Einbau eines neuen Einfahrts-
tores am Sportplatz in der Schulstraße.
Der Nutzungsbeginn des sanierten Trai-
ningsplatzes – die Abteilung Fußball hatte
auf Oktober 2015 gehofft – verschiebt sich
leider auf den Rückrundenstart im März
2016, damit der Rollrasen bis dahin ausrei-
chend fest wurzeln kann. Unter dem Rollra-
sen liegt eine horizontale Maulwurfsperre,
die ihren Zweck bisher hervorragend erfüllt.
Auf diese umweltgerechte Lösung unseres
Maulwurfproblems wurde auch das NDR-
Fernsehen aufmerksam. So wird die Ge-

meinde Rövershagen mit dieser Sportplatz -
sanierung Teil einer Fernsehdokumentation
über Maulwürfe, die der NDR im April 2016
ausstrahlen möchte. Für den Abschluss der
Dreharbeiten fehlt nur noch ein »Eröff-
nungsspiel« auf dem neuen Trainingsplatz
im nächsten Frühjahr.
Der verspätete Nutzungsbeginn hat die Ab-
teilung Fußball vor immense Probleme ge-
stellt. Trotzdem haben es alle Beteiligten ge-
meinsam geschafft, einen mehr oder weni-
ger geregelten Trainingsbetrieb aufrecht zu
erhalten. Nächstes Jahr wird alles besser!
Der Gemeinde Rövershagen, die sich für un-
seren Verein im Jahr 2015 mächtig stark ge-
macht hat, gilt unser herzlicher Dank. Ohne
engagierte Volksvertreter und Mitarbeiter in
der Gemeindeverwaltung stünden wir nicht
da, wo wir im nächsten Frühjahr stehen
werden.
Aus den Abteilungen:
- Volleyball: Das Herren- und das Freizeit-
team freuen sich immer über neue Spiele-
rinnen und Spieler!
- Tischtennis: Vom 16. bis 17.01.2016 fin-
den die Landesmeisterschaften im TT in der
Sporthalle Rövershagen statt. Wer TT auf
höherem Niveau und die besten TT-Spieler
aus MV einmal live erleben möchte, sollte
unbedingt vorbeischauen!
- Showdance: Neue kleine und größere
Tänzerinnen sind immer herzlich willkom-
men!
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- Fußball-Hallenturniere: Am 13.02.2016
um 10.30 Uhr veranstaltet die 2. Männer-
mannschaft ihr  Hallenturnier in der Sport-
halle. Die D-Jugend ermittelt am 20.02.
2016 ihren Sieger. Bei den F-Junioren er-
folgt der Budenzauber am 05.03.2016.
Weitere Termine sind der Homepage des
Vereins zu entnehmen.
Im März 2016 wird unsere Jahreshauptver-
sammlung stattfinden. Der genaue Termin
wird noch bekannt gegeben.
Der Vorstand des SV »47« Rövershagen
wünscht allen Sportlerinnen, Sportlern
und Einwohnern eine stressarme Vor-
weihnachtszeit, ein Frohes Fest und ein
gesundes, erfolgreiches Neues Jahr.
PS: Wenn die Hose zwickt oder der Nach-
wuchs an seiner Playstation festgammelt,
wird es Zeit, sich zu bewegen! Der SV »47«
Rövershagen bietet eine breite Palette an
Sportarten: Neben König-Fußball auch Vol-
leyball, Tischtennis, Badminton, Showdance
und Frauengymnastik. Zumba ist in Vorbe-
reitung.
Weitere Infos gibt es auf www.sv47.de
Olaf Brecht, für den Vorstand

Neues von den Likedeelern:
Danksagung Spendenlauf

Im Namen des Schulfördervereins danken
wir allen Schülerinnen und Schülern, die am
22. Oktober 2015 an unserem Spendenlauf
teilnahmen, sowie allen Freunden und För-
derern unserer Grundschule, die mit gro-
ßem Engagement und großzügigen Spen-
den zu diesem Erfolg beigetragen haben.
Hier nun erbrachte Leistungen:
104 von 170 Schülern gingen an den Start.
1.088 Runden wurden insgesamt gelaufen.

Die Klasse 1a stellte die meisten Läufer (18
von 22 Schülern). Die Klasse 3a lief die
meisten Runden (214). Die meisten Runden
in einer halben Stunde pro Klassenstufe lie-
fen: 
Klasse 1a: Lennard Gunstheim (24 Runden
a 250 m)
Klasse 2a: Joshua Culmsee (25 Runden a
250 m)
Klasse 3a: Sean Luca Ouchene (19 Runden
a 400 m)
Klasse 4a: Henrik Brieger (20 Runden a 400
m)
Das meiste erlaufene Geld spendeten Kata-
rina und Antonia Wins. Sechs Schüler spen-
deten Geldbeträge. Dank Ihrer und eurer
Unterstützung können wir mit dem erlaufe-
nen Geld in Höhe von 1.416,00 € das Lern-
und Lebensumfeld aller Schüler verbessern.
Im Namen aller Kolleginnen unserer Grund-
schule
Jutta Weidemann, Schulleiterin

Die Chöre der Europaschule 
Rövershagen laden Sie herzlich 
zu ihren Weihnachtskonzerten ein.

Begleiten Sie Oskar und seine Freunde auf
ihrer abenteuerlichen Suche nach der Stern-
schuppe am:
10.12. in der Kirche Volkenshagen
14.12. in der Kriche Graal-Müritz
16.12. in der Kirche Rövershagen
Beginn ist jeweils 19.00 Uhr. Der Eintritt ist
frei. Über eine spende für die Arbeit unserer
Chöre freuen wir uns sehr!
Allen Schülern, Eltern und Freunden der Eu-
ropaschule wünschen wir eine schöne Ad-
ventszeit und ein frohes Weihnachtsfest.
Anke Griese, Europaschule Rövershagen
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Veranstaltungsplan Dezember 2015
Freizeit- und Familienzentrum
Rövershagen

montags:
ab 18.00 Uhr Versammlungen/Sitzungen
18.30 Uhr Yoga
mittwochs:
09.00 Uhr Gesundheitskurs »Smovey«
17.15 Uhr YOGA für Frauen
19.00 Uhr YOGA für Männer
donnerstags:
09.00 Uhr Treffen der Krabbelgruppe
16.00 Uhr YOGA

Sonstiges:
Dienstag, 08.12.
Sozialberatung 16.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag, 17.12.
Lebendiger Adventskalender 18.00 Uhr

Öffnungszeit der Bibliothek:
Jeden ersten Dienstag im Monat (15.00 –
17.00 Uhr) oder nach Absprache.

Ulrich Moldenhauer
FFZ Rövershagen, Tel. 038202/44300

Sonstige Information

Kulturverein am
Musenhof e.V.
informiert:

Vorweihnachtliches Konzert zum Eintauchen
und Genießen
Wann: 06.12.2015
Wo: im Gutshof Poppendorf

Weitere Informationen und Kartenvorbestel-
lungen unter: www.kulturverein-am-musen-
hof.de

i. A. Volker Schenzle,
Kulturverein am Musenhof e.V.

Konzert in der 
Kirche zu Rostocker 
Wulfshagen

So. 20. Dezember,17.00 Uhr
Duo Maran (Katharina Weyer, Flöte und
Gregor Siegmund, Gitarre)
Weihnachtliches Konzert, dazu Bilder zur
Weihnachtszeit aus Mecklenburger Kirchen 

Michael Voß

Informationen
der Evangelischen 
Kirchengemeinde
Bentwisch,
Volkenshagen
und Rövershagen

GOTTESDIENSTE
06.12. 10.00 Uhr Volkenshagen
13.12. 10.00 Uhr Bentwisch
20.12. 10.00 Uhr Rövershagen
24.12. Heligabend
15.00 Uhr Bentwisch, Christvesper mit 

Krippenspiel
15.00 Uhr Volkenshagen, Christvesper
17.00 Uhr Bentwisch, Christvesper mit 

Bläsern
17.00 Uhr Rövershagen, Christvesper
23.00 Uhr Bentwisch, Wort und Musik zur

Heiligen Nacht

18

Mitteilungen aus den Gemeinden



26.12. 10.00 Uhr Volkenshagen
31.12. 15.00 Uhr Volkenshagen,

17.00 Uhr in Bentwisch

Musik in unserer Kirche
Samstag, 12. Dezember, 17.00 Uhr,
Kirche Volkenshagen
Bläsermusik im Advent
mit Posaunenchor Graal-Müritz, Bodo Tul-
mer (Leitung)

Samstag, 19. Dezember, 17.00 Uhr, 
in Bentwisch
Adventsmusik
mit Andrea Jentzsch (Klavier und Orgel),
Katja Rieck (Blockflöte) und dem Bentwi-
scher Singkreis, Claudia Wolf (Leitung)

Sonntag, 27. Dezember, 17.00 Uhr,
in Bentwisch
Barocke Weihnachtsmusik für Tuba und
Orgel
mit Rainer Schulz (Tuba) und Christina
Petersen (Orgel)

Für alle, die Freude am Singen haben 
Singkreis
Jeden Mittwoch, 19.30 Uhr im Gemeinde-
saal in der Pfarrscheune in Bentwisch

Für die Älteren in unserer Gemeinde
Donnerstagsfrühstück
Alle 14 Tage Donnerstag, 09.00 Uhr im
Pfarrhaus Bentwisch.
Andacht, Kaffeetrinken, Gespräch ...

Gemeindenachmittag
Jeden 2. Dienstag im Monat um 14.00 Uhr 
in der Kirche Volkenshagen.
Andacht, Kaffeetrinken, Gespräch ...
(Dienstag, 08. Dezember)

Für Jugendliche
Konfirmandenunterricht
7. und 8. Klasse jeden Mittwoch um 16.30
Uhr im Pfarrhaus Bentwisch.

Astrid Gosch, Pastorin, Tel. 0381/681501

Informationen der Kirchen gemeinde 
Blankenhagen

GOTTESDIENSTE
13.12. 3. Advent

09.15 Uhr Dänschenburg, 
10.30 Uhr Blankenhagen

24.12. Christvesper
17.00 Uhr Blankenhagen

25.12. Weihnachtsgottesdienst
10.30 Uhr Dänschenburg

31.12. Jahresschlussandacht
17.00 Uhr Blankenhagen,
19.00 Uhr Dänschenburg

Anfragen und Termine betreffend der Kir-
chengemeinde Rövershagen richten Sie
bitte an Frau Pastorin Gosch in Bentwisch.
In Angelegenheiten, die die Kirchenge-
meinde Blankenhagen betreffen, können
Sie sich noch an mich wenden.

Pastor i. R. Günther Joneit, Tel. 038201/837
Dorfstr. 25, 18182 Blankenhagen
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Wir gratulieren

Albertsdorf
23.12. Irma Kirstein 85 Jahre

Bentwisch
03.01. Ursula Peithmann 80 Jahre
06.01. Ilse Müller 80 Jahre
08.01. Volker Brockmann 75 Jahre

Blankenhagen
01.01. Helene Heimburger 85 Jahre

Gelbensande
17.12. Dr. Erwin Middelhuß 70 Jahre
21.12. Doris Radowitz 75 Jahre
09.01. Rolf Schneider 75 Jahre

Purkshof
10.01. Karlheinz Niedermeier 75 Jahre

Rövershagen
17.12. Peter Schetzke 75 Jahre
26.12. Edith Scholz 90 Jahre
10.01. Heinz Horn 90 Jahre

Neues Bundesmeldegesetz – 
Gratulation zu Alters- und Ehejubiläen

Am 01.11.2015 ist das neue Bundesmelde-
setz in Kraft getreten.
In § 50 sind die Melderegisterauskünfte in
besonderen Fällen und das Widerspruchs-
recht für diese Auskünfte geregelt. Es ist
festgelegt, das Altersjubiläen im Sinne des
Gesetzes der 70. Geburtstag, jeder fünfte
weitere Geburtstag und ab dem 100. Ge-
burtstag jeder Geburtstag sind. Ehejubiläen
sind das 50. und jedes folgende Ehejubi-
läum.
Seit dem 01.11.2015 erfolgen die Gratula-
tionen im Mitteilungsblatt/Amtsblatt und in
der Ostsee-Zeitung zu diesen festgelegten
Jubiläen.
Gemäß § 50 Absatz 3 haben Sie das Recht,
der Übermittlung Ihrer Daten zu widerspre-
chen.
Das Widerspruchsformular finden Sie auf
unserer Homepage (www.amt-rostocker-
heide.de). Ein einmal eingelegter Wider-
spruch gilt bis zur Rücknahme bzw. Ände-
rung.

Birgit Rudat, Mitarbeiterin Meldeamt

Impressum:
Herausgeber: Der Amtsvorsteher 
Erscheinungsweise: monatlich kostenlos in jedem Haushalt
des Amtes »Rostocker Heide« sowie ständige Einsicht im
Amt während der  Sprechzeiten
Gestaltung, Satz und Druck: KLATSCHMOHN Verlag, Druck +
Werbung GmbH & Co. KG, 18182 Bentwisch, 
Am Campus 25, Tel. 0381/2066811, Fax 2066812
email: info@klatschmohn.de
Redaktionsschluss für das Amtsblatt 1/2016
ist am 06.12.2015
Beiträge bitte an amtsblatt@amt-rostocker-heide.de
Möchten Sie eine Anzeige schalten, wenden Sie sich bitte
direkt an den Verlag immer bis 15. des Vormonats.

Geburtstage
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Wichtige Telefonnummern

Erdgas Stadtwerke Rostock AG
Schmarler Damm 5
Tel. 0381/8052000 oder 8051779

Erdgas HanseWerk Tel. 0385/58975075

E.DIS AG
Strom: Tel. 03361/7332333
Gas: Tel. 0180/4551111

Entstörungsstelle der Telekom
Tel. 0800/3301000 oder 3302202

Feuer
Notruf 112, Leitstelle Rostock 
Tel. 038203/19222 oder 62428
oder 62505

Wasserver- und   Abwasser entsorgung
EURAWASSER Nord GmbH
Servicehotline: 0381/8072220
Bei Störungen der Abwasserentsorgung
in  Gelbensande AWZV Körkwitz
Tel. 03821/70950

Polizeiinspektion Güstrow
Das nächste Polizeirevier befindet sich 
in Sanitz, John-Brinckman-Str. 7a,
Tel. 038209/440

Polizeistation Gelbensande
038201/700, Birkenweg 1
(diese Polizeistation ist nicht ständig besetzt)

Finanzamt Ribnitz-Damgarten
Sandhufe 3, Tel. 03821/815698

Sperrnotruf bei Verlust des 
Personalausweises
mit eingeschalteter Online-Funktion 
Tel. 116 116 (auch zur Karten-Sperrung)

»Offenes Ohr«
Sorgen, Nöte, Alkoholprobleme?
Interessiert? Betroffen?
Reden über Sorgen und Nöte, Sucht und
Einsamkeit, Gott und die Welt. Wir helfen
uns selbst und freuen uns über jeden Besu-
cher, der den Mut aufbringt, den ersten
Schritt zu wagen!
Ein Angebot der Rostocker Stadtmission e.V.:
Informationen unter den Rufnummern
038201/77566 oder 0170/2485071.
Die Treffen finden jeden Dienstag um
19.00 Uhr in den Räumen der alten Feuer-
wehr in Gelbensande statt.
Ansprechpartnerin Evelin Gerull

Im Notfall wählen Sie: 110
Rat und Hilfe bei häuslicher Gewalt 
Internationaler Bund – Mobile  Kon takt-
und Beratungsstelle für Frauen in Not
Wir sind telefonisch erreich bar unter 
Tel. 038292/656 oder 0170/3828313.
Dröse, Leiterin der Kontakt- und 
Beratungsstelle, Sitz Kröpelin

Netzwerk Flüchtlingsbetreuung 
Gelbensande
Bei Fragen oder Hilfsangeboten zur Unter-
stützung der Arbeit mit den Flüchtlingen
wenden Sie sich bitte an Frau Regine Stai-
ger, Tel. 0173/2310795.

Für Artikel zur Veröffentlichung im Amts-
blatt: amtsblatt@amt-rostocker-heide.de



Anlässlich unseres 25-jährigen Betriebsjubiläums möchten wir uns 
auf diesem Wege bei unseren Kunden für ihre langjährige 

Treue recht herzlich bedanken.
Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest

und für das neue Jahr Gesundheit, Glück und viel Erfolg!

Anzeigen
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Mehr für mich.

Für Sie vor Ort:
Beratungsstellenleiterin Christine Braasch
Rostocker Straße 30, 18182 Rövershagen
Tel. 038202/463982
Christine.Braasch@vlh.de
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. – wir beraten Mitglieder
im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.

www.vlh.de

Steuern? Lass ich machen.

Entspannt Steuern sparen.

I

Michael Lischka · Goorstorfer Straße 10 · 18182 Bentwisch
Tel. 0381/696722 · Fax 0381/699305 · info@rostocker-fenster.de

25 Jahre
I

II

I

I

I

I
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Praxis für Physiotherapie 
Renate Kettner

Am Jungferndiek 7 · 18182 Bentwisch · Tel. 0381/686 31 57
www.physiotherapie-renatekettner.de · info@physiotherapie-renatekettner.de

Osteopathie · Bowen-Therapie ·  FDM · TCM-Akupunktur · Manuelle Lymph-
drainage · Manuelle Therapie

· Krankengymnastik · Bobath · PNF ·
Skoliosebehandlung nach Schroth · Massagetechniken

· Wärmetherapie
· Elektrotherapie · Tapen

Wir wünschen all unseren Patienten und ihren Angehörigen ein besinnliches
und erholsames Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr!



Anzeigen
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GmbH & Co. KG 

im Kamin- und Kachelofenbau   Kamine � Kaminöfen � SchornsteineMax Krabbe
Fachberatung und Verkauf

Telefon 0179/6956650
Termine nach Vereinbarung!

Das Godewind zuWeihnachten!

Hotel Godewind · Warnemünder Str. 5 · 18146 Rostock-Markgrafenheide 
Telefon 0381-609570 · www.hotel-godewind.de

� � �

�

�

Das besondere Geschenk                  Zeit zum Wohlfühlen und Entspannen.

�

�

�

Genießen Sie weihnachtliche Menüs in angenehmer Atmosphäre. Unser Küchenchef hat für Sie
wieder weihnachtliche Menüs kreiert. Am 25. und 26. Dezember 2015 ab 12.00 Uhr erwarten wir
Sie und Ihre Familie. Menüs finden Sie im Internet.

Verschenken Sie einen Gutschein
über einen Besuch in unserem Restaurant

oder für den Wellnessbereich mit Massagen!
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www.kulturkalender-mv.de  |  20. Jahrgang |  Dezember 2015  |  2,50 EUR  | 20 Jahre KLATSCHMOHN Verlag

kulturkalender
Unterwegs in Mecklenburg-Vorpommern

12|2015
· Veran staltungstermine,  Ausstellungen,

Theater
· Prominente der Region
· Literatur Film, Historie
· Alte Kriminalfälle
· Gesundheit und Wellness
·  Das besondere Restaurant
· Das besondere Event

· monatlich neu und pünktlich am Kiosk
· Einzelpreis 2,50 Euro  ·  Jahresabo 30,00 Euro

Neu am Kiosk
kulturkalender 12/15

www.klatschmohn.de
Tel. 0381-2066811 · Fax 2066812
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Vom Keller bis zum Dach halten wir die Preise flach.

Cobau-Gesellschaft.de
Neubau – Umbau – Anbau – Ausbau

Wenn’s draußen schneit ist innen Renovierungszeit!
Wir bauen wie Sie es wünschen.

Einfach anrufen oder auf der Homepage melden.
Tel. 0172/9379149 · cobaum@gmx.de

täglich, außer montags
frisch gekochte Gerichte und selbstgebackener Kuchen

Gerne richten wir Ihre Feierlichkeiten aus.

24.12. geschlossen
25./26.12. geöffnet, Weihnachtsmenü

1.1.2016 Neujahrsbrunch, wir bitten um Voranmeldung.

Unsere Öffnungszeiten: Di – Do und So 11.00 – 21.00 Uhr, Fr – Sa 11.00 – 22.00 Uhr, Mo geschlossen
Heidecafé · Rostocker Str. 38 · 18182 Rövershagen · Tel. 038202/458055 · heidecafe@hotmail.de
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besinnliche
Wir wünschen Ihnen eine

und einen guten Rutsch 
             ins neue Jahr!

 

 

 

 

 

 

 
für die vertrauensvolle Zusammenarbeit.
Herzlichen Dank an unsere Kunden und Geschäftspartner

386/813Tel. 0
Goorstorfer Straße 10 · 18182 Bentwisch

Nancy Rockel-HenkelmannService-Büro 

 

 
für die vertrauensvolle Zusammenarbeit.für die vertrauensvolle Zusammenarbeit.
Herzlichen Dank an unsere Kunden und GeschäftspartnerHerzlichen Dank an unsere Kunden und Geschäftspartner

02 · nancy.rockel-henkelmann@concordia.de02 · nancy.rockel-henkelmann@concordia.de
Goorstorfer Straße 10 · 18182 Bentwisch

43
Goorstorfer Straße 10 · 18182 Bentwisch

Nancy Rockel-HenkelmannNancy Rockel-Henkelmann

 

 Herzlichen Dank an unsere Kunden und GeschäftspartnerHerzlichen Dank an unsere Kunden und Geschäftspartner

02 · nancy.rockel-henkelmann@concordia.de

Nancy Rockel-Henkelmann
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Pflege- & Betreuungs-Service StrehlauPflege- & Betreuungs-Service Strehlau
seit 1994

Christian Strehlau
Pflegedienstleiter und Pflegeberater

Ingelore Strehlau
Stellvertr. Pflegedienstleiterin und Pflegeberaterin 

nach §45b Zulassung

Unsere Leistungsangebote:

· Ganzheitliche Pflege in der Häuslichkeit
· medizinische Behandlung auf Anordnung 

vom Arzt
· § 37/3 Pflegekontrollbesuche bei Leistung 

Pflegegeld der Angehörigen
· Haushaltshilfe
· Vermittlung von Pflegehilfsmitteln
· Vermittlung von Fußpflege
· Vermittlung vom Friseur in der Häuslichkeit
· Fahrservice

z. B. Einkaufen, Arztbesuche
· Betreuung bei Demenz nach § 45b 

(Kassenleistungen)
z. B. Spazieren gehen, Spiele, Basteln 
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Als bundesweit tätiger Lohnsteuerhilfeverein helfen wir u. a.

Arbeitnehmern, Beamten, Retnern
im Rahmen einer Mitgliedschaft ganzjährig bei Fragen zur

begrenzt nach § 4 Ziffer 11 StBerG und beraten bzgl. Kindergeld,
Eigenheimförderung und Alterseinkünftegesetz.

Lohnsteuerberatungsverbund e.V. – Lohnsteuerhilfeverein –

Beratungsstelle: Oberhagen 8, 18182 Rövershagen
Beratungsstellenleiter: Herr Olaf Geist, Diplomingenieurökonom

Tel. 0800/0006786 (gebührenfrei), Mo – Fr 08.00 – 18.00 Uhr

zu anderen Zeiten Tel./Fax 038202/139046, Termine nach Vereinbarung
E-Mail: olaf.geist@steuerverbund.de · Internet: www.steuerverbund.de

Lohnsteuer/Einkommensteuererklärung

Accessoires und Wohndekorationen für Innen und Außen
Schmuck · Partnerfiliale Deutsche Post · Lotto · Schreibwaren

powered by Kirstin Joerß

Mo 12.00 – 18.00 Uhr · Di – Fr 10.00 – 18.00 Uhr · Sa 09.00 – 12.00 Uhr

Birkenstrat 25/27 · 18182 Rövershagen · Tel. 038202/44740 · email: kirstin.joerss@web.de

Termin im Adventskalender:
Weihnachtspostamt für
die Kinderwunschpost 

am 11.12.2015 ab 17.00 Uhr
mit Kinderpunsch, Glühwein und Gebäck
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Notdienst: 24 h auch über die Tage

www.weber-dachdeckerei.de
Hansestraße 09 · 18182 Bentwisch · Tel. 0381-25 22544 · Fax 0381-25 22 543

Inh. Matthias Schröder
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Der Name für 7 Generationen gelebter Gastfreundschaft 
der Familie Monika und Dieter Riggers ist das  

Rufen Sie an,  
schicken Sie  
eine Mail,  
oder schauen  
Sie einfach  
mal bei uns  
rein, wenn Sie  
eine Feier für bis zu  
50 Personen planen.  

Unser Gästebuch                 
sowie 80 %   
Stammgäste  

und das Prinzip 
„Wohlfühlen  
wie zu Hause“  
wird auch Sie  
Überzeugen!  

Gästehaus Am Purkshof,  Purkshof 5-7 18182 Rövershagen. Direkt neben Karls Erlebnishof 
Tel. 038202 2835 Mobil 0172 38 34 323 Mail: gap-riggers@gmx.de 
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Steinmetzbetrieb Gebrüder Reuther
Grabmal & Bau

18484 Roggentin
Kösterbecker Str. 6
Tel 038204 76365 (Fax 76778)
Mobil 0172 9070509
Mobil 0152 53213314
Öffnungszeiten
Mo - Fr 7–17 Uhr
Sa 9–12 Uhr

18311 Ribnitz
Mühlenstr. 2c
Tel 03821 812965
Mobil 01743816314

Öffnungszeiten
Mo - Fr 7–16 Uhr

www.steinmetzbetrieb-reuther.de

18182 Gelbensande 
Eichenallee 3
Mobil 01743816314

Öffnungszeiten 
Mi 17–19 Uhr
Sa 9–12 Uhr

– oder nach telefonischer Absprache –

Rövershagen • Pappelweg 3 • Tel.: 038202 / 2010
Rostock • Lübecker Str. 160 • Werftdreieck • Tel.: 0381 / 4 92 35 35
Lütten Klein • Trelleborger Str. 14 • Tel.: 0381 / 7768 80 www.goldbach24.de

TYPENOFFENE WERKSTATT IN ALLEN 3 HÄUSERN · TÜV AUCH AM SAMSTAG NACH ABSPRACHE

Abschleppservice Tag & Nacht # Notrufnummer 0172/3802413

seit 1978

Nutzen Sie auch unsere günstigen 
Angebote an Jahreswagen 

Die neuen Modelle von Opel 
Corsa, Karl & Astra

jetzt bei uns Probefahren Frohes 
Fest!Frohes 
Fest!
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Unsere Gaststätten sind wie geschaffen für Ihre Familienfeiern 
… Hochzeiten · Geburtstage · Jugendweihen · Jubiläen · Konfirmation ...

Wir laden ein in unsere Gaststätten

Gasthof & Pension »Im Grünen«
Purkshof 28 (bis 30 Pers.) nach Absprache

06.12., 20.12.2015, 03.01.2016 Brunch von 11.00 bis 14.00 Uhr
Wir freuen uns über Ihre telefonische Platzreservierung!

im Sportlerheim Rövershagen
(bis 60 Pers.) nach Absprache

Zimmervermietung/
Catering/Partyservice

Erwin Ferchow
Funk 0171-9943729 · Fax 038202-2840

BESTATTUNGEN
Klaus Haker

· Individuelle Beratung und Ausführung aller Bestattungsformen

· Erledigung aller Formalitäten

· Überführungen im In- und Ausland

18057 Rostock 18106 Rostock 18184 Broderstorf 18195 Tessin
Dethardingstraße 98 Bertolt-Brecht-Str.18 Poststraße 11 Lindenstraße 6
0381/2006119 0381/7685705 038204/15274 038205/13283

Telefon Tag und Nacht Telefon Tag und Nacht

www.bestattungen-klaushaker.de

Allen Kunden, Geschäftspartnern
und Freunden wünschen wir ein

schönes Weihnachtsfest und 
ein glückliches neues Jahr!
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WOLLER ELEKTRONIK

TV-VIDEO • ANTENNENANLAGEN

Walter Woller
Am Berg 13 · 18182 Bentwisch

Tel. 0381/699464 · Fax 0381/6867588
E-Mail tv-woller@t-online.de

Antennen-
Bau

Schäfer-Bau
Neugestaltung und Umbau von Außenanlagen

Pflasterungen aller Art
Betonpflaster-Natursteinpflaster-Klinkerpflaster
Terrassen, PKW-Stellflächen, Zuwegung, Treppen

Hausanschlüsse für Abwasser und Regenwasser
Regenauffangbehälter
Kleinkläranlagen
Herstellung von Trockenmauern/Feldsteinmauern

Schäfer-Bau · Am Sportplatz 8 · 18182 Bentwisch · Tel. 0381-681894 · Funk 0172-3914842

· Beratung

· Planung

· Ausführung

Wir wünschen Ihnen ein friedliches Weihnachtsfest und alles Gute für das kommende Jahr!
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DACHDECKERMEISTER

BERND MINDEMANN
• Dacheindeckungen aller Art
• Dachklempnerei
• Dachstuhlarbeiten
• Einbau von Wohndachfenstern
• Schornsteinsanierung
• Abriss von Asbestzementprodukten
nach TRGS 519

• Kaminkopfverkleidung
• Wetterfahnen
18182 Oberhagen · Haus 18
Tel. 038202/30757 · Fax 29126
Mobil: 0170/2301404 · www.Mindemann.de
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Hauskrankenpflege Monika Heine und Team

Unser Leistungsangebot:
·  Behandlungspflege auf ärztliche Anordnung 
(Verbände, Spritzen, Blutdruckkontrolle u.a.)

· Grundpflege (Körperpflege u.a.)
· Hauswirtschaftspflege
· Erstellung von Gutachten bei Pflegestufe
· Beratung
· Privatpflege

Unsere 
Hauskranken-

pflege ist 
bei allen 

Kranken- u.
Pflegekassen
zugelassen!

Haus- und Grundstücksservice Nord
· Objekt- und Gebäudemanagement
· Umbau- und Renovierungsarbeiten
· Grundstücks-/ Grabpflege und Gestaltung
· Urlaubsbetreuung Ihres Eigentums
· Reinigungsservice
· Zaunbau
· Gehwegreinigung/Winterdienst und vieles mehr.

Stralsunder Straße 46 · 18182 Bentwisch
Telefon 0381/87733130 · Fax 0381/87733131 · Handy: 0172/3015494
e-mail: hgsn-rostock@web.de · www.hgsn-rostock.de

Fragen 

Sie uns!

Monika Heine Tel. 0172/9999684 o. 038224/44379
Burglind Remisch Tel. 0162/3307099

Anzeigen
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• Installation und Wartung von Gas- und Ölheizungen
• Holzvergaserheizungen
• Sanitärinstallation 
• Komplettbäder
• Abwassertechnik
• Dachklempnerarbeiten

Eichenallee 9 · 18182 Gelbensande Tel. 038201/744 · Fax 038201/746

Anzeigen

Heizung und Sanitär

Dipl.-Ing. D. Brüdigam
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www.bestattung-vonthien.de | Wir sind zertifiziert und Verbandsmitglied.

Bestattungshaus Vonthien

· Erd-, Urnen-, See-, Wald-, Diamant-, Kristall- und Baumbestattungen

· Erledigung aller Formalitäten (Rente, Versicherung, Wohnung ect.)

· regionale und deutschlandweite Bestattungen

· individuelle Beratungen auch gerne bei Ihnen Zuhause

· Bestattungsvorsorge und Service

Bestattung Vonthien · Feldstraße 6 · 18057 Rostock · Tel. (Tag und Nacht) 0381/4997161

Allen meinen Kunden wünsche ich 

frohe Weihnachten 

und ein 

erfolgreiches Jahr 2016!
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Liebe Kunden,
wir wünschen Ihnen frohe 

Weihnachten und ein gesundes 
und erfolgreiches Jahr 2016!

Hannes Vogt und Torsten Vogt
Vogt & Vogt OHG Vogt & Vogt OHG
Stralsunder Straße 20 Paulstraße 43
18182 Bentwisch 18055 Rostock
Tel. 0381/3643035 Tel.  0381/453110
Fax 0381/4904056 Fax 0381/4904056
E-Mail: agentur.vogtundvogt@allianz.de
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Die Fantastische Reise mit dem

-Ausstellung 
Täglich geö�net 9-19 Uhr • Letzter Einlass 18:30 Uhr • Karls Erlebnis-Dorf • Purkshof 2 • 18182 Rövershagen • Tickets:  www.eis-zeit.de

MIT Eisrutsche,
Farbigem Eis,  
Eislaufbahn &  
spektakulären 

2 Eiszeiten
= 1 Ticket 

für die gesamte Dauer

AB 19.12.
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